Marie Clara Eimmart (1676-1707)
Maria Clara Eimmart wurde 1676 in Nürnberg geboren. Sie gehörte einer berühmter Maler- und Kupferstecherfamilie an. 

Unterrichtet wurde sie von ihrem Vater Georg Christoph Eimmart (1638-1705). Sie lernte außer Zeichnen und Malen auch Sprachen, Mathematik und Astronomie. 
Sie half ihrem Vater bei astronomischen Beobachtungen. So stellte sie Zeichnungen von 250 Mondphasen her.

Sie illustrierte das von ihrem Vater verfasste Werk "Mocrographica Stellarum Phases Lunae Ultra 300" aufgrund teleskopischer Beobachungen. Sie war eine der ersten Astonomie-Illust​ratorinnen und stellte Kometen, Sonnenflecken, Finsternisse und Mondgebirge dar.

Als Künstlerin malte und zeichnete sie vor allem Blumen, Vögel, Früchte und stach Figuren in Kupfer.

Marie Clara Eimmart heiratete 1706 den Professor der Mathematik und Physik Johann Hein​rich Müller. 1707 starb sie im Wochenbett.
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